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Sie spielen Hits der Fab Four
Beatles Revival Band gibt Konzert in Battenberg

Battenberg – Die Beatles Revi-
val Band kommt nach Batten-
berg: Die vier Musiker geben
auf Einladung des Battenber-
ger Clubs am Samstag, 4. No-
vember, ab 20 Uhr ein Kon-
zert in der Burgberghalle.
Rückblende auf das Jahr

1970. Die Nachricht von der
Trennung der Beatles schockt
die Musikszenerie, stürzt
rund Abermillionen von
„Beatlemaniacs“ in tiefe De-
pression. Vier Jahre später
fassen vier junge Musiker in
Frankfurt/Main den Ent-
schluss, „nur mal so aus
Spaß“ neben Studium und
Beruf die Songs der Beatles
noch einmal auf die Bühne
zu bringen. Sie nehmen die
Schallplatten der „Fab Four“
und erarbeiten sich in penib-
ler Kleinarbeit das feinge-
zeichnete Klangbild der Liver-
pooler Legenden. Anfang
1976: Die „Beat-Boys vom
Main“ wagen sich an einem
Faschingsabend im Frankfur-
ter „Sinkkasten“ ins Rampen-
licht. Für diesen Anlass hatte
man sich den Namen „The
Beatles Revival Band“ ausge-
dacht. Ein erst verdutztes,
dann verrückt spielendes Pu-
blikum sah sich mit einem
Mal in Hamburgs „Starclub“
zurückversetzt: Die Beatles
Revival Band lebte auf – und:
Die Beatles lebten wieder.
Wochen später: Nach ei-

nem Auftritt in der restlos
ausverkauften Berliner Phil-
harmonie spricht die Presse
vom „größten Rätsel der bun-
desdeutschen Rockgeschich-

te“. Die Musikzeitschrift „Jo-
ker“ bezeichnete die Beatles
Revival Band als „erfolg-
reichste Coverband aller Zei-
ten“. Die Musiker aus dem
Hessenland schlüpfen so echt
in die Rollen der Originale,
dass die Plattenfirma der
Beatles die Band wegen „arg-
listiger Täuschung der Fans“
gerichtlich verbieten lassen
will. Ringo Starr bietet der
Gruppe 500 000 DM, damit
sie ihre Gitarren wieder ein-
packen.
2021: Nach nunmehr 45

Jahren „on the road“ ist die
Beatles Revival Band die
dienstälteste und – gemessen

am Durchschnittsalter der
Mitglieder – die jüngste
Beatles-Tribute-Band
Deutschlands zugleich. Heu-
te präsentiert sich die Forma-
tion so frisch und energetisch
wie in den Anfangsjahren.
Die Beatles Revival Band

nimmt ihr Publikum mit auf
eine Zeitreise in die 60er-Jah-
re. Von „Please, Please Me“
über „Sgt. Pepper“ bis hin zu
„Let It Be“ gibt es einen Streif-
zug durch die gesamte Schaf-
fensperiode des genialen
Quartetts aus Liverpool.
Die Beatles Revival Band ist

die erfolgreichste Coverband
aller Zeiten und Vorreiter

Unterstützt wird die Gruppe
durch Fritz Heieck (Keyboard,
Gesang). Vorgruppe wird die
neu formierte Band „18
Wheelers“ aus Battenberg
und Umgebung sein: Zehn
Musiker, die an diesem
Abend ihren ersten öffentli-
chen Auftritt haben. nh/off

culturclub-battenberg.de

Service: Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 25 Euro bei
der Sparkasse Battenberg, der
Frankenberger Bank in Allendorf,
der Bären- Apotheke in Batten-
berg und in der Buchhandlung Ja-
kobi Frankenberg. Online sind Ti-
ckets über das Portal AD-Tickets
erhältlich.

sämtlicher heute existieren-
den „Tribute-Bands“. Die Mu-
siker haben mehr als 3000
Konzerte gegeben und mehr
als 100 TV-Auftritte absol-
viert. Über 25 Langspielplat-
ten, Singles und CDs wurden
in Europa, Japan und den
USA veröffentlicht.
Die Band besteht aus Chris-

topher Tucker in der Rolle
von John Lennon (Gitarre, Ge-
sang), Oliver Bick in der Rolle
von Paul McCartney (Bass, Gi-
tarre, Gesang), Claus Fischer
in der Rolle George Harrison
(Gitarre, Gesang) und Gilbert
Foede in der Rolle von Ringo
Starr (Schlagzeug, Gesang).

Beatles Revival Band in Battenberg. Auf dem Foto (von links) Gilbert Foede, Christopher Tucker, Oliver Bick und Claus Fi-
scher. FOTO: CULTURCLUB/NH
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Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

Ihr Autohaus vor Ort!

Mehr-Marken Werkstatt
· Reparaturen aller Art
· Inspektion/Wartung
· Original Zubehör/Ersatzteile

Autohaus Behlen Frankenberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.behlen-frankenberg.de

Siegener Straße 25 · 06451 72170
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Frauenchor besteht 25 Jahre
Jubiläumskonzert von Pro Musica am Samstag in Bottendorf

Bottendorf – Mit einem Jubilä-
umskonzert im besonderen
Ambiente der Alten Schmie-
de in der Frankenberger Stra-
ße 4 feiert der Bottendorfer
Frauenchor Pro Musica am
Samstag, 7. Oktober, das 25-
jährige Bestehen.
Die das Veranstaltungspla-

kat zierende rosa funkelnde
Discokugel wird auch bei der
Veranstaltung ab 19.30 Uhr
leuchten. Denn die Sängerin-
nen wollen zeigen, dass sie
mit „25“ nun erst so langsam
in die besten Jahre kommen.
„Disco“ lautet deshalb das
Motto des Abends. Der Ein-
tritt ist frei.
Als Gäste hat der Botten-

dorf Frauenchor den Chor
Querbeet aus Rennertehau-
sen unter der Leitung von
Horst-Werner Bremmer so-
wie die befreundeten Musi-
ker von Thundernight einge-

laden. Schon mehrfach sind
die Frauen gemeinsam mit
der Rock- und Metall-Band
aufgetreten.
Pro Musica unter der Lei-

tung von Marion Born hat
vier eigene Blöcke vorberei-
tet. Die Sängerinnen spannen
einen weiten Bogen von
„Mamma Mia“, das durch die
schwedische Popgruppe Ab-
ba bekannt wurde, über „Ich
war noch niemals in New
York“ – bekannt durch Udo
Jürgens, von Pasquale Thi-
baut vierstimmig arrangiert –
bis zu „Junimond“ von Rio
Reiser, in einer Fassung von
Carsten Gerlitz. Mit zwei So-
lo-Stücken wird Pro Musica-
Sängerin Tanja Becker ihren
Mitsängerinnen zum Jubilä-
um gratulieren.
Die Liedauswahl soll auch

zeigen, dass sich der Chor in
den 25 Jahren sehr gut entwi-
ckelt hat. Dabei hatte der An-
fang quasi mit einer Wette
begonnen. Anne Ahlborn,
Ingrid Böcking, Ursula Breu-
cker, Irmtraud Daume, Anna
Klein, Helga Seibel und Gitta
Skade hatten 1998 die Idee,
einen eigenen Chor zu grün-
den. Dochwer sollte sie anlei-
ten? Der damals 24-jährige
Mario Ahlborn aus Botten-
dorf willigte unter der Bedin-
gung ein: „Wenn ihr es

Seit 2005 nimmt der Chor
regelmäßig an Chorwettbe-
werben teil. Und die wö-
chentlichen Übungsstunden,
immer montags ab 19.30 Uhr
im Probenraum imAlten Kin-
dergarten, zahlten sich aus.
Relativ zügig erreichte Pro
Musica die Auszeichnung als
Leistungschor, 2011 dann
erstmals sogar als Konzert-
chor. 2019 erreichten die Sän-
gerinnen die Goldmedaille in
der Kategorie „Volkslied na-
tional und international“. Bei
Dutzenden Auftritten zeigten
die Frauen aus Bottendorf,
dass Chorgesang verbindet.
Die jüngste Sängerin ist kei-
ne 20, die älteste stolze 85
Jahre alt. Nach Konzerten in
Bottendorf, Auftritten in der
Region und Teilnahmen an
überregionalen Veranstaltun-
gen –wie das Chorfestival auf
Schloss Berlepsch – soll das
Jubiläumskonzert ein weite-
rer Meilenstein in der Ver-
einsgeschichte werden. jun

schafft, zwölf Frauen zusam-
menzubekommen, dirigiere
ich euch!“ Als es Ahlborn En-
de 2001 auf die großen Büh-
nen zog, übergab er den Takt-
stock an Bianca Schamp. In
der aktuellen Spielzeit 2023/
2024 steht der Tenor in „Die
Zauberflöte“ im Theater
Dortmund auf der Bühne.
Bereits seit August 2003 lei-

tet Marion Born den Chor –
damals noch in Ausbildung
in der Chorleiterschule. „Wir
sind Marion sehr dankbar,
dass sie uns seit nunmehr 20
Jahren dabei unterstützt, im-
mer wieder neue musikali-
sche Wege zu bestreiten und
unser Repertoire zu erwei-
tern“, sagt Vorsitzende San-
dra Raatz.

Zum Jubiläumskonzert lädt der Bottendorfer Frauenchor Pro Musica unter der Leitung von Marion Born für Samstag, 7. Ok-
tober, in die Alte Schmiede in Bottendorf ein. FOTOS: PRO MUSICA/NH

Der heutige Opernsänger Mario Ahlborn war der erste
Dirigent des im September 1998 gegründeten Frauenchors.

Kastanien
sammeln für
Wildpark-Tiere
Frankenberg – Eicheln und
Kastanien nimmt der Fran-
kenberger Wildpark wie be-
reits in den vergangenen Jah-
ren, an.
Die Eicheln und Kastanien

werden eingelagert. Für
Wildschweine und Rehe die-
nen sie als willkommene Fut-
terzugabe über die Winter-
monate und sorgen für die
nötige Abwechslung im Spei-
seplan, informiert der Wild-
park.
Die Annahme erfolgt jeden

Montag, Mittwoch, Freitag
und Samstag jeweils zwi-
schen 14 und 16 Uhr direkt
am Wildpark – bis das Lager
voll ist. Für jedes angelieferte
Kilo bekommtman 20 Cent –
gerade für Kinder eine schö-
ne Möglichkeit, das eigene
Taschengeld aufzubessern,
heißt es weiter in der Mittei-
lung.
Adresse: Wildpark Frankenberg,
Wildparkweg 6 nh/cek

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Rengershausen
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

Wertvolle Erfahrungen gesammelt
Auszubildende leiteten unterstützend
Operationssaal in Asklepios Stadtklinik

Bad Wildungen. Kürzlich ha-
ben die angehenden Opera-
tionstechnischen Assisten-
ten (OTA) des Oberkurses
aus dem Asklepios Bildungs-
zentrum für Gesundheits-
fachberufe in der Asklepios
Stadtklinik die Verantwor-
tung im Operationssaal
übernommen. Das Projekt
ermöglichte dem Kurs, wert-
volle Erfahrungen zu sam-
meln und ihr Wissen direkt
in der Praxis anzuwenden.

Die Asklepios Stadtklinik
legt großen Wert auf die
Ausbildung und Förderung
junger Fachkräfte im Ge-
sundheitswesen. Während
der Projektwoche „Auszubil-
dende leiten unterstützend
Operationssaal“ wurden die
Auszubildenden optimal auf
ihre zukünftige Arbeit im OP
vorbereitet und konnten be-
reits wertvolle Praxiserfah-
rungen sammeln. Unter der
fachkundigen Begleitung
von erfahrenen Praxisanlei-
tern und Mitarbeitern des
Operationssaals hatten die
Auszubildenden die Gele-
genheit, aktiv den Operati-
onssaal zu leiten, an Opera-
tionen teilzunehmen und
dabei verschiedene Aufga-
ben eigenständig zu über-
nehmen. Dies reichte von der
Vorbereitung des Operati-
onssaals über die Assistenz
während der Eingriffe bis hin
zur Nachsorge der Patienten.

„Während dieser Woche
konnten die OTA wertvolle
Erfahrungen sammeln. Sie
erhielten nicht nur eine ein-

malige Chance, ihr erlerntes
Wissen anzuwenden, son-
dern wurden damit auch
frühzeitig in den klinischen
Alltag eingebunden. Solche
Projekte stärken ihr Selbst-
vertrauen und ihre Fähigkei-
ten, während sie von den Er-
fahrungen und dem Fachwis-
sen der erfahrenen Kollegen
profitieren“, erläutert Clau-
dia Kley, Bereichsleitung der
OTA-Ausbildung.

Die Auszubildenden selbst
zeigten sich begeistert von
der Möglichkeit, den OP-Be-
trieb zu leiten. Der Kurs ist
sich einig: „Es war unglaub-
lich spannend, den Operati-
onssaal aus einer neuen Per-
spektive zu erleben und die
Leitung zu übernehmen. Wir
haben jeden Tag etwas Neu-
es gelernt und uns von unse-
ren Kollegen und Vorgesetz-

ten sehr gut unterstützt ge-
fühlt.“ Auch der Klinikge-
schäftsführer Fabian Mäser
ist von Projekten wie diesen
überzeugt und betont: „Die
Einbindung von Auszubil-
denden in das Klinikgesche-
hen verbessert nicht nur die
Ausbildung, sondern stärkt
auch das Teamgefüge. Die
erfolgreiche Durchführung
der Projektwoche im Opera-
tionssaal hat gezeigt, dass
die angehenden OTA über
die nötige Kompetenz und
Einsatzbereitschaft verfü-
gen, um in dieser verantwor-
tungsvollen Position zu ar-
beiten.“

Claudia Kley ergänzt: „Wir
werden das Projekt weiter
ausbauen und die Integrati-
on von Auszubildenden in
den Operationssaal zu einem
festen Bestandteil der Aus-
bildung machen. Dadurch
sollen zukünftige Generatio-
nen von medizinischen Fach-
kräften noch besser auf ihre
verantwortungsvolle Aufga-
be vorbereitet werden.“

Geschäftsführer Mäser be-
dankte sich am Ende des Pro-
jekts bei der Leiterin des
Operationssaals Silke Ger-
lach, der Bereichsleitung der
OTA-Ausbildung Claudia
Kley, den Mitarbeitern des
Bildungszentrums sowie al-
len Beteiligten, die die Pro-
jektwoche im Operationssaal
so erfolgreich unterstützt ha-
ben.

Die angehenden Operationstechnischen Assistenten (OTA) des Ober-
kurses übernahmen die Verantwortung im Operationssaal.

FOTOS: ASKLEPIOS

Eine neue Perspektive - Schüler sammeln wertvolle Erfahrungen.
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Kein Ruhetag mehr
El Toro bietet Köstlichkeiten von montags bis freitags

treiber Lucia Piestanska und
Marco Korkutata mit. In dem
Restaurant sind sie für den
Service verantwortlich, Toni
und Sergio Singh kümmern
sich um die Küche. Auch im
Restaurant ist Platz für 120
Gäste. tmn

den kommenden Monaten
soll die Terrasse auch noch ei-
nen komplett neuen Fußbo-
den erhalten. Wegen der vie-
len Betriebsfeiern und priva-
ten Anlässe wird das El Toro
im Dezember durchgehend
geöffnet sein, teilen die Be-

Frankenberg - Erst vor einem
knappen Jahr wurde das
Steakhouse El Toro im Fran-
kenberger Philipp-Soldan-Fo-
rum nach komplettem Um-
bau wiedereröffnet, nun will
das moderne Restaurant
noch weitere Gäste hinzuge-
winnen: Seit Anfang Oktober
bietet das El Toro seinen Gäs-
ten von montags bis freitags
auch einen Mittagstisch an –
jeden Tag von 11.30 bis 14.30
Uhr.
Einen Ruhetag gibt es nicht

mehr. Auf der Speisekarte
stehen unter anderem Jäger-
schnitzel mit Pommes frites,
Schweinemedailllons auf
Championsause, Hähnchen-
brust mit gebratenen Cham-
pions und gegrilltes Rump-
steak mit frischem Gemüse.
Zu allen Gerichten gibt es ei-
nen Beilagensalat und ein
Stück Bruschetta.
Zudem wurde das Steak-

house in den vergangenen
Wochen noch weiter aufge-
hübscht. Der Außenbereich
wurde mit komplett neuen
Tischen und neuen Stühlen
eingerichtet, allein an den 30
Tischen auf der Terrasse ist
nun Platz für 120 Gäste. In

Charmante Gastgeber: Im Restaurant „El Toro“ im Franken-
berger Philipp-Soldan-Forum bieten Lucia Piestanska und
Marco Korkutata ihren Gästen von montags bis freitags nun
auch einen Mittagstisch an. FOTO: GERHARD MEISER

63 875 Tage im
Modehaus Heinze

Langjährige Mitarbeiterinnen geehrt

nen für die gemeinsame Zu-
sammenarbeit und die Treue
zum Modehaus mit Blumen
und kleinen Präsenten.
Zum Schluss konnte Hans-

Heinrich Heinze noch eine
besondere Ehrung vorneh-
men: Senior-Chefin Margrit
Heinze trat im Juni 1963 ins
Unternehmen ein. „Seit 60
Jahren ist Margrit Heinze die
gute Seele des Modehauses
und steht auch noch heute al-
len Mitarbeitern mit Rat und
Tat zur Seite“, heißt es in der
Pressemitteilung. Sichtlich
gerührt nahm auch Sie einen
Blumenstrauß entgegen und
bedankte sich bei ihrer Fami-
lie und allen Mitarbeitern.

nh/jpa

Frankenberg – ZumStart in die
Herbst-Winter-Saison stan-
den im Modehaus Heinze
auch Ehrungen auf dem Pro-
gramm. Geschäftsführer
Hans-HeinrichHeinze errech-
nete eine Summe von 175
Jahren – oder 63 875 Tagen –
Betriebszugehörigkeit der ge-
ehrten Mitarbeiterinnen.
Gabriele Schäfer, Nel Da-

men und Katja Käufler sind
seit zehn Jahren im Mode-
haus Heinze. Den Jubilarin-
nen schließen sich Christa
Schunke (15 Jahre), Anette
Otto (20 Jahre), Carmen Ben-
atzy (25 Jahre) und Eser Akin
(25 Jahre) an. Hans-Heinrich
Heinze bedankte sich bei al-
len geehrten Mitarbeiterin-

Im Modehaus Heinze in Frankenberg ehrte Geschäftsführer
Hans-Heinrich Heinze langjährige Mitarbeiterinnen. FOTO: NH

„Wir sind immer wieder gerne hier“
Frankenberg feierte 55 Jahre Partnerschaft mit Seekirchen

die Sänger aus Frankenberg
einen Ausflug ins Salzburger
Land und trafen dabei auf
neue Freunde. 1968 besiegelte
man die Städtepartnerschaft
offiziell. Gemeinsam ließman
den Abend dann ausklingen,
den angenehmen Spätsom-
mertemperaturen entspre-
chend lud Bürgermeister Heß
zu einem Eis auf die Hand
ein. red

Philipp Soldan. Aus Seekir-
chen gab es eine Metallplatte,
die künstlerisch mit dem
Wappen der Stadt versehen
ist.
Danach gab es eine rustika-

le Brotzeit, die von der Lieder-
tafel Frankenberg/Schreufa
mit Gesangsstücken über
Wein und Bier ergänzt wurde.
Auch die Jagdhornbläser des
Jägervereins Frankenberg, die
Stadtkapelle sowie die Stadt-
musikanten aus Seekirchen
unterhielten die rund 150
Gäste im Saal des Forums.
Viele nutzten zudem den

gemeinsamen Abend für den
Austausch von Erinnerungen,
derenUrsprung im Jahre 1966
liegen. Damals unternahmen

de geäußert und die vielen ge-
meinsamen Veranstaltungen
Revue passieren lassen. Aner-
kennung gab es zudem von
den österreichischen Gästen
für den tollen Empfang in
Frankenberg: „Wir sind im-
mer wieder gerne hier und
freuen uns über die Herzlich-
keit der Menschen hier bei
euch in Frankenberg“ , sagte
Konrad Pieringer, der mit
dem Fahrrad nach Franken-
berg gekommenwar – immer-
hin 650 Kilometer – und diese
Tour bis Hamburg fortsetzen
will. Nach denAnsprachen im
Foyer gab es Gastgeschenke:
seitens der Frankenberger die
Liegestühle mit den berühm-
ten Huckepackfiguren von

Frankenberg – Zünftig ging es
zu bei der Feierstunde anläss-
lich des 55. Jahrestages der
Partnerschaft zwischen der
Stadt Frankenberg und der
österreichischen Gemeinde
Seekirchen. Kulinarisch stan-
den Brezeln, geräucherter
Schinken sowie Radieschen,
Sauerrahm und Gewürzgur-
ken auf dem Tisch, während
auf der Bühne des Philipp-
Soldan-Forums Musik von
Sängern der Partnergemein-
den und Stadtkapellen zum
Besten gegeben wurde.
Zuvor hatten sich Bürger-

meister Rüdiger Heß und sein
Amtskollege Konrad Pieringer
im Foyer lobend über die je-
weils andere Partnergemein-

Geschenke für Freunde tauschten Vertreter der Partnerstädte Frankenberg und Seekirchen
aus: (von links) Marianne Winklhofer, Konrad Pieringer, Hermann Kirchmeier, Erhard Wag-
ner, Björn Jäger, Rüdiger Heß, Rainer Hesse und Andreas Knosp. FOTO: GEORGI

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• 25 Rundstäbe auf beiden Seiten 
   der Querprofile oben und unten geschweißt
   (16 vorn und 9 auf der Ruckseite)
• Rechteckpfosten inkl. Abdeckleiste
• Elementbreite 229,4 cm
• Zaunhöhe 93,5 cm, 118,5 ... bis 240 cm

verzinkt und pulverbeschichtet in grün, anthrazit oder schwarz

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

www.eltoro-frankenberg.de

Teichweg 3 · 35066 Frankenberg

El Toro Steakhouse GmbH
Aktuelles

·Neu: Mittagstisch von Montag
bis Freitag 11.30–14.30 Uhr.

· Im Dezember 2023 –
kein Ruhetag!

·Wir bieten zu Weihnachten
und Silvester Menü an.

Um Reservierung wird gebeten.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo. bis So. 11.30 bis 14.30 Uhr

und 17.30 bis 22.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Feiertage geöffnet

06451 9227
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RP genehmigt
Windkraftanlagen
Herzhausen/Fürstenberg – Das
Regierungspräsidium (RP)
Kassel hat die Errichtung und
den Betrieb von sechs Wind-
kraftanlagen (WKA) in den
Gemarkungen Herzhausen
und Fürstenberg genehmigt.
Dies teilte die Behörde mit.
Wie berichtet, hatte die

Verbands-Energie-Werk Ge-
sellschaft für Erneuerbare
Energien (VEW) als Vorhaben-
trägerin im März 2020 einen
entsprechenden Antrag ge-
stellt. Die nun erteilte Geneh-
migung berechtigt laut RP zur
Errichtung und zum Betrieb
von sechs Windkraftanlagen
des Typs Nordex N149/4.0-4.5
mit je 4500 kWNennleistung,
164 Metern Nabenhöhe,
149,1MeternRotordurchmes-
ser und 238,55 Metern Ge-
samthöhe. Innerhalb des Ge-
bietes am Mühlenberg seien
bislang keine weiteren Anla-
gen vorhanden oder geneh-
migt. Der Genehmigung ging
ein umfangreiches Verfahren
mit Öffentlichkeitsbeteili-
gung voraus, in dem die
Antragsunterlagen sowie die
dazu eingegangenen Stel-
lungnahmen umfassend ge-
prüft wurden. Der
Genehmigungsbescheid ent-
halte auch diverse Nebenbe-
stimmungen. Generell bedür-
fen die Errichtung und der Be-
trieb von Windkraftanlagen
mit einer Gesamthöhe von
mehr als 50 Metern einer Ge-
nehmigung nach dem Bun-
desimmissionsschutzgesetz.
Hierfür ist das RPKassel feder-
führend zuständig. red/tk

Aufstieg im vierten Anlauf
Bezirkssportlerehrung im Schützenbezirk Frankenberg

Röddenau – Im Sportlerheim
des Schützenvereins Rödde-
nau wurden die erfolgreichs-
ten Sportlerinnen, Sportler
und Mannschaften für ihre
erbrachten Leistungen im
Jahr 2022/23 geehrt. Der
Schützenbezirk Franken-
berg, vertreten durch Be-
zirkssportleiter Ulrich Hie-
mer, und der Schützenverein
Röddenau hatten zu diesem
Ehrungsmarathon eingela-
den. Nach Grußworten der
Bezirksschützenmeisterin
Monika Vöhl begann die Ver-
sammlung im voll besetzten
Schützenhaus mit einem
kulinarischen Leckerbissen.
Die zahlreichen Helferin-

nen der Gastgeber hatten ein
Frühstücksbüfett aufgebaut,
das keineWünsche offenließ.
So gestärkt, begann Ulrich

Hiemer unter Mithilfe seines
Stellvertreters Thorsten
Tripp alle erschienenen Leis-
tungssportler für ihre bei den
Bezirksmeisterschaften und
Rundenwettkämpfen gewon-
nenen Erfolge zu ehren. Über
die einzelnen Wettkämpfe
hatte die HNA teilweise aus-
führlich berichtet. 403 Starts
in verschiedenen Disziplinen
verlangten von Ulrich Hie-
mer und seinen sachkundi-
gen Helfern viel ehrenamtli-
che Mithilfe und von den
Sportlern eiserne Disziplin.
20 Schützenvereine aus

dem Bezirk Frankenberg hat-
ten zu den Wettkämpfen ge-
meldet, die auf acht Wett-
kampfstätten ausgetragen
wurden. Ulrich Hiemer be-
dankte sich bei den Vereinen
für die Bereitstellung der
Schießstätten, bevor er 291

Urkunden für die Plätze 1 bis
3 überreichte.
Der Schützenverein Ernst-

hausen errang 27 Titel. Den 2.
Platz teilt sich der Schützen-
verein Allendorf/Eder mit
dem Schützenverein Botten-
dorf teilen. Beide errangen 21
Titeln. Die meisten Einzel-
titel errangAndreas Paar vom
Schützenverein Geismar mit
sieben Erfolgen. Einmal we-
niger auf dem Treppchen
stand Ulrich Cronau (Ernst-
hausen) vor Jens Peter Bösner
(SV Hatzfeld) und Michaela
Althaus-Richter (Bottendorf),
die jeweils vier Mal die Gold-
medaille errangen.
Es folgte einweiterer Höhe-

punkt: Die Bekanntgabe und
Ehrung der Sportler des Jah-
res. Geehrt wurde in diesem
Jahr nicht ein einzelner
Sportler, sondern eine kom-
plette Mannschaft. Die 1.
Luftgewehrmannschaft des

Schützenvereins Bottendorf
wurde nicht nur Bezirksmeis-
ter, sondern ebenfalls Run-
denwettkampfsieger bei den
Rundenwettkämpfen im
Schützenbezirk Frankenberg
der Bezirksliga. Durch diesen
Sieg hatten sich die Botten-
dörfer Schützen die Berechti-
gung erworben, an den Auf-

Drei Aufsteiger wurden unter
sechs Anwärter gesucht. Die
heimischen Schützen erziel-
ten 1512 Ringe und belegten
mit einem Ring Vorsprung
den 3. Platz. Das bedeutete
die Berechtigung, in der kom-
menden Saison Rundenwett-
kämpfe in der Oberliga Nord
zu bestreiten. hex

stiegswettkämpfen zur Ober-
liga Nord teilzunehmen.
An den Aufstiegskämpfen

der Jahre 2018, 2019 und
2020 hatten die Schützen in
der gleichen Aufstellung teil-
genommen. Am 8. März star-
tete das Team Bottendorf I
den vierten Anlauf zum Auf-
stieg – diesmal mit Erfolg.

Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler mit der Bezirksschützenmeisterin Monika Vöhl und Bezirkssportleiter Ulrich-
Hiemer. FOTOS: HELMUT ENGEL

Sportler des Jahres: Die Luftgewehrmannschaft des Schützenvereins Bottendorf mit (von
links) Nils Dippel, Daniel Heinrich, Michaela Althaus-Richter und Kevin Kreis.

Jetzt für sechs Wochen die HNA bestellen:
hna.de/serie 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Lesen Sie von September bis November alles Wissenswerte zu den Feuerwehren
aus der Region in der redaktionellen Serie Ihrer HNA.

112 – So arbeitet

die Feuerwehr

Die große HNA Serie:

6 WochenHNA lesenfür nur
25 €



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.
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Auf den Spuren von Gut Schaaken
Neuer Wanderweg bei Immighausen wird am 15. Oktober eröffnet

Sonntag, 15. Oktober, mit ei-
ner begleiteten Wanderung.
Start ist um 9.30 Uhr amDGH
Immighausen. Der Weg wird
im Beisein von Kristin Gamp-
fer, Geschäftsführerin desNa-
turparks Kellerwald-Edersee,
und Bürgermeister Henning
Scheele vorgestellt. Verpfle-
gung gibt es am Start sowie
auf halber Strecke auf dem
Höhnscheid, außerdem spä-
ter amZiel beim gemütlichen
Beisammensein.
„Alle Interessierten sind

herzlich zur Teilnahme ein-
geladen“, sagt Eckhard
Schnatz. Eckhard Schnatz
steht für Kontakt: Auskünfte
gern zur Verfügung, Tel.
0151/ 700 89 682. md

ckungsgleich mit dem Lich-
tenfelser Panoramaweg. Da-
mit sei eine Kombination der
Streckenverläufe durchaus
möglich. Und wer nicht die
gesamten 14,6 Kilometer lan-
ge Rundweg wandern möch-
te, könne ihn auch auf zwölf
Kilometer abkürzen, sagt
Eckhard Schnatz. Routenbe-
schreibung, Karte und Navi-
gation sind auch schon auf
der „EderseeApp“ zu finden
sind – „und es funktioniert
perfekt“, betont der Immig-
häuser. Geparkt werden
kann am DGH Immighausen,
die rund 15 Kilometer lange
Strecke dauert knapp vier
Stunden. Offiziell eröffnet
wird der Rundwanderweg am

derung übernahmen Mitglie-
der der Wandergruppe des
SV 64 Immighausen, neben
Eckhard Schnatz waren das
Gerd Völkel, Jürgen Schlinke
und der inzwischen plötzlich
verstorbene Walter Trotte.
Mit dem Rundweg auf na-

turnahen Pfaden bieten sich
nicht nur neue Eindrücke der
forst- und landwirtschaftlich
geprägten Natur zwischen
Immighausen, Goddelsheim,
Fürstenberg und Herzhausen
– vor allem erhält das ehema-
lige Kloster Schaaken deut-
lich mehr Aufmerksamkeit,
der Weg führt direkt an dem
historischen Kleinod vorbei.
Ein Teil des Immighäuser

Rundwegs verlaufe de-

Lichtenfels-Immighausen –
Künftig kann die Stadt Lich-
tenfels einen rund 15 Kilome-
ter langen Rundwanderweg
zum Thema „Ab ins Kloster“
anbieten. Der Weg stellt das
ehemalige Kloster Schaaken
und die abwechslungsreiche
Landschaft in den Fokus. Der
Rundweg beginnt in Immig-
hausen. Er führt über Höhen
mit Aussichten, die bis zu
den Ederbergen reichen, und
durch idyllische Täler, die bis-
lang nur wenige Wanderer
kennen.
Am Sonntag, 15. Oktober,

wird die neue Routemit einer
Wanderung ihrer Bestim-
mung übergeben.
„Der Rundwanderweg wur-

de unter Federführung des
Naturparks Kellerwald-Eder-
see konzipiert in Zusammen-
arbeit mit der Wanderabtei-
lung des SV 64 Immighau-
sen“, erklärt Eckhard
Schnatz. Der Immighäuser
hat im Wesentlichen den
Verlauf der Strecke erarbeitet
– er kennt die Lichtenfelser
Wälder und Landschaften
wie seine Westentasche.
„Wir haben Vorschläge für

die Route gemacht, die auch
weitestgehend übernommen
wurden“, erklärt der 70-Jähri-
ge. „Es waren klare Vorgaben
einzuhalten. So müssen min-
destens 65 Prozent der Stre-
cke auf nicht befestigten We-
gen liegen. Das haben wir
mindestens erreicht, die
Route verläuft über viele
Feld- und Waldwege“, sagt
der Wanderfreund. Auch ei-
nen großen Teil der Beschil-

Eckhard Schnatz verweist auf das Infoschild am neuen Wanderparkplatz, der sich am Dorf-
gemeinschaftshaus in Immighausen befindet. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Heerlager und Ritter
Korbacher Hanse lädt zum

Mittelalterlichen Markt

Leben in früheren Zeiten ver-
mitteln. Dazu werden die un-
terschiedlichsten „Spezerey-
en“ wie knuspriger Braten,
Weckewerk oder deftiger
Eintopf angeboten. Extra für
den Mittelaltermarkt wird
das Marktbier gebraut.
Am Sonntag öffnen die Ge-

schäfte ab 12 Uhr für einen
entspannten Einkaufsbum-
mel, während draußen Rit-
ter, Gaukler und Bänkelsän-
ger, Hexen und skurrile Un-
holde für mittelalterliches
Flair sorgen. red

Korbach - Der Historische Mit-
telalterlicheMarkt der Korba-
cher Hanse findet am 14. und
15. Oktober zum 37. Mal in
der Korbacher Fußgängerzo-
ne vom Bahnhof bis zum Rat-
haus statt. Der Markt lockt
mit seinen mittelalterlichen
Darstellern, Lagern und Stän-
den regelmäßig unzählige Be-
sucher aus nah und fern in
die Hansestadt. Es gibt Heer-
lager mit Rittern, Lands-
knechten, Gaukler, Minne-
sänger und Marketenderin-
nen, die einen Eindruck vom

Beim Mittelalterlichen Markt 2022 war Feuerspucker Daniel
Rudolph zu sehen. ARCHIVFOTO: JULIA JANZEN
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Hell, modern, digital
Stadtallendorfer Zahnärzte eröffneten in Gemünden Praxis

Gemünden – Im 3800 Einwoh-
ner zählenden Gemünden
gab es bislang lediglich eine
alteingesessene Zahnarzt-Pra-
xis. Damit ist jetzt Schluss:
Am 2. Oktober eröffnete Am
Weinberg 12 eine neue Zahn-
arzt-Praxis. In den früheren
Räumen des Haustechnik-
Unternehmens Wilhelm
Möbus führen der Stadtallen-
dorfer Dr. Peter Rother und
seine Tochter Dr. Linda Rot-
her-Überall gemeinsam eine
Zweit-Niederlassung. Zum
Team der beiden Zahnärzte
gehören noch weitere fünf
Mitarbeiterinnen.
In der lichtdurchfluteten

Praxismit hohenDecken und
einem großen, holzverkleide-
ten Empfang finden sich vier
moderne Behandlungszim-
mer, Großröntgengerät und
Eigenlabor. Das gesamte
zahnärztliche Behandlungs-
spektrum wie Oralchirurgie,
Implantologie, Kieferortho-
pädie, funktionellen Zahn-
ersatz, Zahnerhaltung und
Prophylaxe wird abgedeckt.
Die Praxis ist voll digitalisiert.
Die 300 Quadratmeter gro-

ße Praxis in Gemünden ver-
fügt über barrierefreie und

voll klimatisierte Räume. Das
Gebäude wird fast klimaneu-
tral betrieben. Es gibt zehn
eigene Parkplätze direkt vor
der Praxis. Über die Höhe des
Investitionsvolumens mach-

ten die beiden Zahnärzte
gegenüber der HNA keine
konkreten Angaben. Nur so
viel: Sie liegt in einem hohen
sechsstelligen Bereich.
Dr. Peter Rother (68) ver-

fügt über eine rund 40-jähri-
ge Berufserfahrung als Zahn-
arzt. Dr. Linda Rother-Überall
(35) ist seit zehn Jahren als

Zahnärztin tätig. Laut Dr. Pe-
ter Rother wird die Stamm-
Praxis in Stadtallendorf mit
neun Angestellten – darunter
eineweitere Zahnärztin –wie
gewohnt seit 37 Jahren fort-
geführt.
Für das Engagement der

Stadtallendorfer Zahnärzte in
Gemünden hatte sich Bürger-

öffnung. Dies sei auch ein
Signal für die Infrastruktur
auf dem Land. jun
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 12 Uhr und Mon-
tag bis Donnerstag von 14 bis 18
Uhr.
Terminvereinbarung:
06453/ 6458100,
info@zahnarzt-rother.de.

zahnarzt-rother.de

meister Frank Gleim stark
gemacht.
Vor drei Jahren war er erst-

mals an Dr. Peter Rother und
seine Tochter Dr. Linda Rot-
her-Überall mit dem Gedan-
ken einer Zweit-Niederlas-
sung herangetreten. Entspre-
chend positiv bewertete der
Verwaltungschef jetzt die Er-

Barrierefreie und
klimatisierte Räume

Probesitzen: Gemündens Bürgermeister Frank Gleim testete schon einmal, wie bequem die Behandlungsstühle in der neu-
en Zahnarzt-Praxis der Wohrastadt sind. Vor der Eröffnung präsentierte sich das Team dem Fotografen. Von links Dr. Lin-
da Rother-Überall, Ahin Messi, Olga Suppes, Cora Boucsein und Dr. Peter Rother. Es fehlen Eva Kolwe und Steffi Preiss. Auf
das Tragen von Schutzmasken wurde hier verzichtet. Bei der Behandlung von tatsächlichen Patienten trägt das Team
Schutzmasken. FOTO: KLAUS JUNGHEIM

Online-Seminare
für Familien
und Senioren
Battenberg – Die Familienzen-
tren des DRK-Kreisverbandes
Frankenberg und die Ver-
braucherzentrale Hessen bie-
ten am Donnerstag, 12. Okto-
ber, ein kostenloses Online-
Seminar für Familien an.
Internetexperten der Ver-

braucherzentrale zeigen Fa-
milien in einer Online-Run-
de, wie sie sich sicher in der
digitalen Welt bewegen kön-
nen. Welche Verhaltensre-
geln im Internet wichtig sind.
Man kann den Experten über
einen Chat auch Fragen stel-
len. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Termin ist am 12. Oktober
von 20 bis 21.30 Uhr. Zur Teil-
nahme werden ein PC, Tablet
oder ein Laptop mit Internet-
zugang benötigt. Kamera und
Mikrofon sind nicht erforder-
lich. Infos und Anmeldung:
DRK- Familienzentrum Bat-
tenberg, Tel. 06452/5236 oder
per E-Mail an kita-batten-
berg@drk-frankenberg.de.

Außerdem gibt es ein kos-
tenloses Online-Seminar für
Senioren am 12. Oktober von
10 bis 11.30 Uhr. Wer keinen
Internetzugang hat, kann da-
ran in den DRK-Familienzen-
tren in Frankenberg oder Bat-
tenberg) teilnehmen. nh/off

Teilnahme mit PC,
Tablet oder Laptop

Kostenloses
Online-Seminar

MENSCHEN, MODE
& GENUSS

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
08. Oktober von 12 – 18 Uhr.

20€ GENUSS-GUTSCHEIN!
Vom 07.10. bis 08.10.2023 erhalten VorteilCard-Inhaber:innen/
-Antragsteller:innen und Nutzer:innen der Ahrens App bei einem
Kassenbon ab € 100* einen Gutschein über 20 € für Speisen und
Getränke in unserem Restaurant.

MENSCHEN, MODE

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

GENUSS-GUTSCHEIN!
VorteilCard-Inhaber:innen/

 bei einem
Kassenbon ab € 100* einen Gutschein über 20 € für Speisen und

* Ausgenommen: Reisebüro, Restaurant, Kiosk, Dienst-
leistungen. Kauf von Geschenkgutscheinen. Nicht kombinier-

bar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich.

Kaufhaus Ahrens GmbH & Co. KG
Universitätsstr. 14 – 22

35037 Marburg • Tel. 06421 298 – 0

Mo. - Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Sonntag verkaufsoffen 12 – 18 Uhr
* Ausgenommen: Reisebüro, Restaurant, Kiosk, Dienst-* Ausgenommen: Reisebüro, Restaurant, Kiosk, Dienst-* Ausgenommen: Reisebüro, Restaurant, Kiosk, Dienst-

Besuchen Sie uns auch online!
www.ahrens-marburg.de

Ahrens APP Download:

leistungen. Kauf von Geschenkgutscheinen. Nicht kombinier-
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Neue Mitbewohner für den Garten
Herbstpflanzung: Jetzt kommt Buntes ins Beet

fe nicht aufnehmen können.
Wichtig: Auch bei feuchtem
Wetter das Angießen nach
dem Einpflanzen nicht ver-
gessen!

Wie pflegt man die Pflan-
zen am besten?
Von Berger: In Trockenpe-

rioden sollten alle im Herbst
gepflanzten Gewächse gele-
gentlich gewässert werden.
Empfindliche Arten schützt
man im Wurzelbereich mit
einer Mulchschicht, zum Bei-
spiel aus Herbstlaub. Oberir-
dische Pflanzenteile können
durch ein Vließ gegen aus-
trocknende, kalteWinde und
starke Fröste geschützt wer-
den. tmn

Stauden können bei frostfrei-
em Wetter problemlos bis in
den November hinein ge-
pflanzt werden. Erst, wenn
der Boden dauerhaft gefroren
ist, sollte man nicht mehr
pflanzen.

Wie pflanzt man im Herbst
richtig - was muss man be-
achten im Unterschied zu
Frühjahr und Sommer?
Von Berger: Im Prinzip

pflanzt man im Herbst nicht
anders als im Frühjahr oder
Sommer. Bei der Herbstpflan-
zung kann jedoch auf eine
Düngergabe im Pflanzloch
verzichtet werden, weil die
Gewächse in der Zeit der Ve-
getationspause die Nährstof-

bens). Ihre dekorativen Bee-
ren haften bis zum Frühjahr
an den Zweigen.
Alle oben genannten Arten

eignen sich auch für Kübel,
Kästen und Töpfe auf dem
Balkon oder der Terrasse. Bei
den winterblühenden Gehöl-
zen für den Garten ist der
Bodnant-Schneeball (Vibur-
num x bodnantense) ein Fa-
vorit. Er blüht von November
bis ins Frühjahr hinein mit
kleinen, rosaweißen Blüten-
büscheln und verströmt ei-
nen süßen, vanilleartigen
Duft.

Wie lange kann man im
Herbst eigentlich pflanzen?
Von Berger: Gehölze und

grandiflorum) und Erika (Cal-
luna vulgaris) nochmals Far-
be in den Garten. Bei Erika
sind es vor allem neuartige
Sorten wie die sogenannten
Knospenblüher, die bis in
den Winter hinein Farbe be-
kennen.
Nicht vergessen sollte man

immergrüne Blattschmuck-
stauden wie Purpurglöck-
chen (Heuchera-Hybriden),
Japanische Spindelsträucher
(Euonymus japonicus) und
Traubenheide (Leucothoe),
von denen es schöne, bunt-
laubige Arten und Sorten
gibt.
Mit aparten Früchten

schmückt sich die Rebhuhn-
beere (Gaultheria procum-

wie Japanische Fächer-Arten
(Acer palmatum), Felsenbirne
(Amelanchier) und Finger-
strauch (Potentilla).
Auch langlebige, nicht wu-

chernde Stauden wie Son-
nenhut (Rudbeckia), Storch-
schnabel-Arten (Geranium)
und Taglilien (Hemerocallis)
sind recht pflegeleicht und
für Gartenanfänger geeig-
net.

Mit welchen Gewächsen
kann man jetzt noch Farbe
in den Garten oder in den
Kübel oder gar in den Bal-
konkasten bringen?
Von Berger: Jetzt, im Früh-

herbst, bringen Chrysanthe-
men (Chrysanthemum x

Im Herbst kann man im Gar-
ten, aber auch auf dem Bal-
kon, noch einmal Neues ein-
pflanzen. Welche Gewächse
sich eignen und womit man
direkt Akzente setzt, verrät
ein Experte.
Bevor alles winterfest ge-

macht wird, ist jetzt im
Herbst die Gelegenheit, sich
neue grüne Mitbewohner für
den Garten oder Balkonkübel
und -kästen auszusuchen und
sie einzusetzen. Worauf man
achten sollte und wie man es
sich dabei auch möglichst
einfach machen kann, er-
klärt Frank M. von Berger,
Autor von „Die 150 besten
Pflanzen für jede Garten-
ecke“ (Ulmer Verlag).

Welche Pflanzen und Pflan-
zenarten eignen sich für die
Herbstpflanzung?
FrankM. von Berger: Für al-

le Gehölzarten, also Bäume
und Sträucher sowie Rosen
ist die Herbstpflanzung gut
geeignet. Das Gleiche gilt für
die meisten Stauden, also
krautige, mehrjährige Ge-
wächse. Insbesondere bei
Pfingstrosen (Paeonia) ist die
Herbstpflanzung empfeh-
lenswert.
Mehrjährige Ziergräser

sollten aber erst im Frühjahr
gepflanzt werden. Sie wur-
zeln im Herbst nicht mehr
zuverlässig an. Bis in den No-
vember hinein können auch
noch Blumenzwiebeln, etwa
von Tulpen, Hyazinthen und
Narzissen, gepflanzt wer-
den.

Gibt es Pflanzen, die beson-
ders „pflegeleicht“ sind,
sich also auch für Anfänger
oder Leute mit wenig Zeit
eignen?
Von Berger: Pflegeleicht

sind Pflanzen vor allemdann,
wenn sie an Plätzen gesetzt
werden, die den jeweiligen
Standortansprüchen der Ar-
ten entsprechen.
Sehr pflegeleicht sind bei

den Gehölzen beispielsweise
schwach wachsende Arten

Schön dunkelrot: Japanischer roter Fächerahorn (Acer Palmatum Atropurpureum) kann auch im Herbst gepflanzt werden. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Kranke Pflanzen
nicht kompostieren

Was gehört besser nicht auf den Kompost

entsorgen. Genauso gehören
samentragende Unkräuter
wie Quecke oder Giersch
nicht in den Kompost.
Wer dagegen bei Schorf,

Mehltau, Blattfleckenkrank-
heiten oder Blattlausbefall
die kranken Pflanzenteile so-
fort mit Erde oder anderem
dichten Material wie Gras-
schnitt, abdeckt, verhindert
eine Verbreitung. tmn

Ob abgefallenes Laub von den
Bäumen oder abgestorbene
Pflanzenreste – das meiste
kann in den Kompost. Aber
nicht alles. Manches ist nicht
geeignet, weil sich Krankhei-
ten, Schädlinge oder Unkraut
sonst weiterverbreiten, heißt
es vom Pflanzenschutzdienst
der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen.
Nicht auf den Kompost ge-

hören Pflanzen oder Pflan-
zenteile, die hartnäckige
Krankheiten haben. Denn de-
ren Erreger bilden oft wider-
standsfähige Dauersporen,
die lange im Boden und auch
im Kompost überdauern.
Wird der Humus dann später
wieder auf den Beeten ver-
teilt, verbreiten sich die
Krankheiten überall.
Besonders sollte man auf

Fäule im Wurzel- oder Stän-
gelbereich und Welkeerkran-
kungen achten. Dazu gehö-
ren zum Beispiel die Astern-
welke oder Wurzelfäule an
Erdbeeren.
Auch Schädlinge überleben

im Kompost, etwa Nemato-
den und Gemüsefliegen - Be-
fallenes also lieber anders

Im Komposthaufen ver-
rotten Pflanzenreste
und werden zu wertvol-
lem Dünger. Reste von
schädlingenbefallenen
oder kranken Pflanzen
sollten nicht darauf lan-
den. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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FLORISTIK
·· Sträuße & Kränze
·· Hochzeiten
·· Geburtstage
·· Private Veranstaltungen
·· Trockenblumen/-gestecke
·· Trauer-Floristik
Telefon 0172 7275208

Nur auf Vorbestellung!
Poststraße 12 · 35114Haina (Kloster)Wo?

Unsere Herbstaktion 2023

• Metallbau

• Landtechnik

• Gartentechnik

• Kommunaltechnik

• Fahrräder

• Service

Korbach-Meineringhausen
Tel.: 05631 84 18 | www.kalhoefer.de

Besuchen Sie uns auf
kalhoefer_landtechnik

Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten und weitere Geräte auf Anfrage. Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer.

Benzin

Akku

Akku Benzin

Humbaur HA 752513 KV

Benzin Heckenschere
HS82R

Benzin Motorsense
FS94RC-E

Akku
Schneefräse
ST 300AE

Multitool 5 in 1
MT 330

Laubbläser
SA 2500

Freischneider
DSH-2500-T

Akku
Kettensäge
CS700e

Akku-Laubbläser
BL500e

Akku
Heckenschere
HT500e

Multitool
MT500e

Akku
Motorsense
BC500e

Combi
43 S Q DAE

Benzin Laubbläser
BG86

Akku Gehölz-
schneider GTA 26

Benzin Kettensäge
MS 162

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS
AKTIONSPREIS

inkl. Akku
und Ladegerät ohne Akku

und Ladegerät

ohne Akku
und Ladegerät

inkl. 2 x
4 Ah Akku
und Ladegerät

1.450,– €

755,– €

199,– €

619,– €

399,– €*
389,– €

299,– € 249,– €

289,– €

209,– €*

209,– €*

309,– €*

* inkl. 2 Ah Akku
und Ladegerät

499,– €

469,– €

159,– €
239,– €

HS82R

AKTIONSPREIS

Benzin Kettensäge
MS 162

AKTIONSPREIS

Benzin Motorsense

AKTIONSPREIS

€

Benzin Laubbläser

Akku Gehölz-
schneider GTA 26

Combi 

Multitool 
Akku 
Schneefräse
ST 300AE
AKTIONSPREIS

Akku 
Motorsense 
BC500e

AKTIONSPREIS

ohne Akku 
und Ladegerät

239,– €

Akku 
Heckenschere 
HT500e

Akku 
Kettensäge

48 V-Akku
in 2; 4; 5; 7,5 Ah Kehrmaschine

SWS 800 od. SWS 600

ab 1.069,– €

Park 300 M
inkl. Mähdeck
Combi 85 MQ
AKTIONSPREIS

3.199,– €

AKTIONSPREIS

439,– €

Combi
48 SQ

Freischneider 
DSH-2500-T
AKTIONSPREIS

249,– €

Laubbläser 
SA 2500

Richtig trennen für den Klimaschutz
Bioabfall: Was wirklich rein darf, ist klar geregelt

bekommen, oder über die Ab-
fallberatung, die viele Kom-
munen anbieten.
Nur aus sauberen Bioabfäl-

len – ohne Störstoffe – kann
etwa hochwertige Kompost-
erde hergestellt werden, die
dann wieder Verwendung in
der Landwirtschaft oder auch
im Garten findet.
Unter dem Motto „Dein

Biomüll ist wichtig für’s Kli-
ma“ wollen noch bis zum 29.
September mehr als 50 teil-
nehmende kommunale Ent-
sorgungsbetriebe für die rich-
tige Befüllung von Biotonnen

sensibilisieren. Um die Öf-
fentlichkeit auf die Notwen-
digkeit unvermischter orga-
nischer Abfälle aufmerksam
zumachen, zeigenMüllwerk-
erinnen und Müllwerker mit
einem Ampelsystem an,
wenn die Biomülltonnen of-
fensichtlich falsch befüllt
wurden. Der Verbandes kom-
munaler Unternehmen (VKU)
weist darauf hin: „In einigen
Fällen kann es notwendig
sein, stark falsch befüllte Bio-
tonnen stehen zu lassen und
die Haushalte zur Nachsortie-
rung aufzufordern.“ tmn

pflanzlichen Küchenabfälle
sowie Gartenabfälle können
in den Biomüll. Ausnahmen
sind Öle, Fette und dicke Höl-
zer – sie dürfen im Allgemei-
nen nicht in die Biotonne.
Was konkret hinein darf,
hängt davon ab, wie die Bio-
abfälle weiter verwertet wer-
den, so die Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg.
Plastikmaterial, egal ob als

kompostierbar ausgewiesen
oder nicht, sollte nie in der
Biotonne landen. Genaue In-
formationen kann man über
die Websites des Entsorgers

Der Plastikmüll in den Ozea-
nen ist inzwischen ein welt-
weit bekanntes Problem.
Doch Plastik findet sich nicht
nur in den Meeren, sondern
auch in unserem Bioabfall –
etwa durch Abfalltüten, aber
auch sogenanntes „Bioplas-
tik“ in Kaffeekapseln und
ähnlichen Produkten. Doch
diese Fremdstoffe sind bei
der Herstellung von Bio-Kom-
post störend und auf lange
Sicht schädlich für unsere
Umwelt.
Was also darf in den Bio-

müll? Generell gilt: alle

Nur pflanzliche Küchenabfälle sowie Gartenabfälle aus einem Haushalt gehören in den Biomüll. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN -
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Schlachteessen vom Buffet
am 28.10.2023 ab 18 Uhr und
am 29.10.2023 ab 12 Uhr.

Nur mit Voranmeldung bis 22.10.2023 unter
05635 7849850 oder landgasthof-elsebach@web.de

LOKALES

Altes Blechspielzeug
Sonderausstellung im Spielzeugmuseum

bis 5. November

mit Uhrwerkantrieb, Vier-
gang-H-Schaltung, mit Rück-
wärtsgangs, Lenkung und
Handbremse – alles von Kin-
derhand bedienbar.
Die umfangreiche Samm-

lung kann von Interessenten
erworben werden. Giel habe
sich aus gesundheitlichen
Gründen entschlossen, sich
von seiner Sammlung zu
trennen, teilt das Museum
mit und sucht Kaufinteres-
senten zur Übernahme des
gesamten Konvoluts.
Das Spielzeugmuseum ist

mittwochs und sonntags je-
weils von 14 bis 16 Uhr geöff-
net. red

Bad Arolsen-Massenhausen –
Im Waldecker Spielzeugmu-
seum ist bis zum 5. Novem-
ber die Sonderausstellung
„Schuco, eine Leidenschaft“
zu sehen.
Der Privatsammler Rainer

Giel, gebürtig aus Kassel,
spielte als Kind mit den Auto-
modellen aus Blech, die be-
reits 1936 mit technischer
Präzision und bemerkens-
werter Ausstattung die Spiel-
zeugindustrie in Staunen ver-
setzt und Schuco bald weltbe-
rühmt gemacht hatten.
Der Hersteller entwarf

1948 den etwa handgroßen
Examico, einen Sportflitzer

Blechspielzeuge aus dem Hause Schuco sind noch bis 5. No-
vember im Spielzeugmuseum zu sehen. FOTO: PR

Nostalgisch Bahn fahren
Eisenbahnfreunde fahren mit
Dampfsonderzug nach Köln

Express die Höhen der Eifel
zu erklimmen. Beide Ziele
werden per Schiff und inklu-
sive Mittagessen auf dem
Schiff erreicht. Der Zug wird
ab Treysa von der histori-
schen Dampflok 35 1097 ge-
zogen. Auf schneller Fahrt
geht es durch das idyllische
Lahntal bis Ehrenbreitstein.
In Ehrenbreitstein erwartet
das Schiff die Fahrgäste des
Sonderzuges, um die ausge-
wählten Ziele zu erreichen.
Die Fahrt im bewirtschafte-

ten Sonderzug beinhaltet je-
weils auch die Rückfahrkar-
te, sowie die in der Beschrei-
bung aufgezählten Zusätze.
Es wird um frühzeitige Bu-
chung gebeten. Der Erlös der
Fahrteinnahmen wird zum
Erhalt der historischen Schie-
nenfahrzeuge genutzt.
Weitere Informationen zur

Fahrt sowie Fahrkarten mit
Platzreservierungen sind un-
ter www.eftreysa.de oder per
Telefon 06698 / 9110 441 er-
hältlich.

Region - Die Eisenbahnfreun-
de Treysa e.V. fahren am 14.
Oktober mit dem nostalgi-
schen Dampfsonderzug und
der Dampflok 35 1097 nach
Köln.
In der Domstadt bleibt Zeit

zur freien Verfügung, um
den Kölner Zoo, den Dom
oder die Altstadt zu besuchen
oder einfach einen schönen
Bummel durch die Stadt zu
machen. Um die Höhen des
Westerwaldes zu überwin-
den, wird zur Verstärkung ei-
ne historische Diesellok der
Baureihe 218 der Brohltal-
bahn für Nachschub sorgen.
Am 21. Oktober geht es

wieder unter Dampf im
Rheinexpress nach Engeln
oder Andernach. Der bewirt-
schaftete Dampfsonderzug
begibt sich auf eine Reise in
das schöne mittlere Rheintal.
Bei dieser Fahrt haben die
Fahrgäste die Wahl, den
größten Kaltwassergeysir der
Welt zu besichtigen oder mit
der Brohltalbahn im Vulkan-

Die Eisenbahnfreunde Treysa laden wieder zu Sonderfahrten
ein. FOTO: WALTER BRÜCK



ANZEIGEN

Die Henkelmann GmbH & Co. KG produziert im nordhessischen Volkmarsen Wurst und Schinken
für den Großverbraucherservice sowie den Lebensmitteleinzelhandel und erreicht so einen Umsatz

von ca. 60 Mio. € mit 186 Mitarbeitern.

Zur qualifizierten Verstärkung unseres Werkstatt-Teams suchen wir eine/n

Elektroniker/in Betriebstechnik oder
alternativ eine/n Mechatroniker/-in (m/w/d)

Ihre Aufgaben werden sein:
• Wartung und Reparatur der Fleischverarbeitungs- und Verpackungsmaschinen
• Unterstützung der Maschinenbediener bei technischen Problemen
• Überwachung, Wartung und Reparatur der Haustechnik, hier u. a. Druckluft, Vakuum, Kälte,
Heizung (Dampf), BHKW, PV, Trinkwasserbrunnen undWasseraufbereitung

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker/Industrieelektroniker oder Mechatroniker
• gerne erste Berufserfahrung in Handwerk oder Industrie
• nach Einarbeitung übernehmen Sie in der Regel einmal im Monat einen Bereitschaftsdienst

Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer zukunftssicheren Branche
• schnelle Verantwortungsübernahme in einem kleinen Werkstattteam
• ein offenes und konstruktives Betriebsklima
• ausführliche Einarbeitung
• versetzte Anfangszeiten von 6.00 bis 8.00 Uhr

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagenmit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an die:
Henkelmann GmbH & Co. KG, z. H. Katharina Hierling, Wetterweg 2, 34471 Volkmarsen
Telefon 05693 689-130, gerne auch per Mail an personal@henkelmann.de

Unbefristete Stelle | Vielseitige Aufgaben | Übertarifliche Bezahlung
Flexible Arbeitszeiten | 4-Tage-Woche

info@gebaeudereinigung-ulrich.de

Reinigungskraft
Gebäude | Glas (m|w|d)

in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Die Kliniken Hartenstein suchen ab sofort eine/n

Koch, Beikoch oder
Fleischereifachverkäufer (m/w/d

in Voll- oder Teilzeit
Nähere Informationen erhalten Sie hier
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf:
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
UKR Klinik Quellental
Herr Armin Kirschner
Günther-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen
a.kirschner@kliniken-hartenstein.de
Tel.: 05621 751070
www.kliniken-hartenstein.de/Karriere

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
Fahrzeugservice
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Unterstellmöglichkeiten für Boote,
Wohnmobile, Wohnwagen oder auch
anderes...?! In attraktiver Scheune in
Ortslage: L 9,40 m x B 3 m, H: 4,10 m.
Kontakt: ☎ (0174) 3178318, 35104 Im-
mighausen, Nähe Edersee/Korbach

Vermietung

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz, 79 €/SRM, Buche, Eiche,
30 cm Abschnitte v. Sägewerk, LKW mit
10 SRM inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

EinsameWitweRosi, 71 J.,mit viel Her-
zenswärme u. schöner weibl. Figur, si-
chere Autofahrerin, gr. Naturliebhabe-
rin, fleißig in Haushalt u. Garten. Wo ist
ein lieber Mann für mich? Wäre sofort
umzugsbereit, wenn Sie es ehrlich mit
mir meinen. Alles Weitere bereden wir
persönlich. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Monika, 65 J.,mit hüb. Gesicht u. Top-Fi-
gur. Bin ganz u. gerne Frau, koche u. ba-
cke liebend gerne, mag fernsehen zu
zweit, fahre sicher Auto u. halte den
Haushalt gut in Schuss. Mir fehlt ein ganz
normaler Mann, für den ich mit ganzem
Herzen da sein darf. Melde Dich üb. PV u.
gib uns eine Chance. Tel. 01520-8293309

Herbstaktion!! Vermittlung für alle Da-
menab50 J. unbegrenztundgarantiert
kostenlosüb. PVTel. 0800-2886445

Stellenangebote

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum 1. Mai 2024 eine

pädagogische Fachkraft
Präventions- und Jugendarbeit (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit (unbefristet). Vergütung nach EG S11b
TVöD-SuE.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
15. Oktober 2023 über unser Online-Portal.

Neukauf-Markt
Schmidt Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
34513 Sachsenhausen
Wildunger Str. 18 • 345
info@edekamarkt-schmidt.de

Schmidt Handelsgesellschaft mbH & Co. KG

Wir brauchen Verstärkung und suchen
zum nächstmöglichen Termin:

eine/nVerkäufer/-in (m/w/d)
für unseren Lebensmittelmarkt,
(gerne auch Quereinsteiger)

in Voll- oder Teilzeit
Schriftliche Bewerbung - gerne auch per Mail - an:

Zeitung lesen –
und mitreden können!



Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa, 14. Oktober von 9–17 Uhr,
So, 15. Oktober von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende zum
Mittelalterlichen Markt!
14.–15. Oktober 2023

Bei jedem Möbel- und Küchenkauf erhalten Sie an unserem
Aktionswochenende ab einem Einkaufswert von 1.000 EUR
ein Glückslos mit garantiertem Gewinn in Form von attrak-
tiven Einkaufsgutscheinen und hochwertigen Sachpreisen.

Tolle Vorteile!

Glückslos-Aktion

Wir nehmen uns gerne Zeit...

…für Ihre Traumküche!

…für Ihre Traumeinrichtung!

Unser Eventkoch Thomas Stöhr verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit leckeren Kostproben aus Kroatien und gibt
wertvolle Tipps (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr).

KulinarischeWeltreise
Kroatien

Jetzt noch bis zum 15.10.2023
unschlagbare Messe-Aktionspreise sichern!
· Beim Kauf einer Hemafa WaterTec-Matratze erhalten Sie
einen Basic Plus-Lattenrost im Wert von € 259,- gratis.

· 10% Rabatt auf alle Boutique-Artikel.
· und vieles mehr…

Jedes Los ein Gewinn.
Kaufen und gewinnen!


